
Jutta und Bernd Hartmann: 
 
Regelmäßiges SCHWIMMEN gehört zu unserem Leben . Nicht nur die kör-
perliche Bewegung sondern auch die sozialen Kontakte sind hilfreich bei der 
Erhaltung der allgemeinen Gesundheit . 
Nach der Schließung des Hallenbades Erlensee geht das nun aber nicht 
mehr. SCHADE ! 
Wenn es gelingt , daß Hallenbad wieder zu öffnen und Hilfe beim "Betrieb" 
des Bades erforderlich ist , so sind wir gerne " mit helfender Hand " dabei. 
Wir hoffen und wünschen sehr ,daß die 

WIEDERERÖFFNUNG gelingt. 

Sören Behnke 
 
Ich freue mich darauf mit meinen 
Kindern in das örtliche Schwimmbad 
gehen zu können 

Beate Scholz: 
 
Das Hallenbad fehlt mir, weil ich sehr gerne schwimme und es eine große Berei-
cherung ist. 
Außer der Bewegung und der Gesundheit eine schöne Möglichkeit für eine Aus-
zeit. 
Damit ist natürlich auch der Wunsch zur Wiederöffnung begründet. 
Ein Hallenbad für Erlensee ist wichtig, weil es die Attraktivität der Stadt erhöht.   
Das Angebot, gerade Kindern das Schwimmen zu ermöglichen ist so wichtig und 
auch Senioren, die evtl. nicht die Möglichkeit haben, in andere Bäder zu fahren 
dient es zur Erhaltung der Gesundheit und  - sehr wichtig - als Treffpunkt und 

Susanne Schmidt: 
 
Das Hallenbad ist ein wichtiger sozialer Faktor und 
bringt Menschen allen Altersklassen zusammen. 
Alt und jung, arm und reich, mit Behinderung und 
ohne, mit Burkini oder ohne, hier kann Inklusion 
und Sozialverhalten gelebt und erlernt werden. 

Nurcan Akinci 
 
Ich unterstütze mit meiner Unterschrift den Wiedereröffnung des 
Hallenbades. Ich hatte Jahreskarte und habe es täglich benutzt. Es 
war leider meine einzige sportliche Tätigkeit (wegen Gesundheit). 
Es fehlt mir jetzt schwimmen und spüre an ganzen Körper.  

Ich hoffe das es wirklich meine Hilferuf ankommt. 

C. Weingärtner: 

Ein Hallenbad ist generell eine sinnvolle Einrichtung für alle Bürger, im 
Besonderen aber auch für Kinder, Menschen mit Behinderungen, alte 
Menschen etc. 

Es ist wichtig, dass Kinder schwimmen lernen, was heute oft vernach-
lässigt wird. 

Martina Sucha: 
 
Wir finden, dass Erlensee ein Hallenbad braucht, weil in Erlensee 
fast 16.000 Menschen leben. Schwimmen ist eine der gesündes-
ten Sportarten. Zumal ist es sehr wichtig für Kinder, schwimmen 
lernen zu können und dann auch schwimmen gehen zu können. 
Das gilt für ganz kleine als auch für größere Kinder.  
   
In unserer Familie hatten die Erwachsene eine 10er Karte und an 
den Wochenenden sind wir gerne auch mit unseren älteren 
Töchtern ins Erlenseeer Schwimmbad gegangen. Mittlerweile 
haben wir ein viermonatiges Mädchen, das das Schwimmbad in 
Erlensee nicht erlebt (hat). Es wäre sehr schön, wenn wir wieder 
alle das Erlenseeer Schwimmbad nutzen könnten.  
   

Monika Petersen: 
 
Ein Hallenbad für Erlensee ist wichtig, weil Erlensee eine 
aufstrebende Stadt ist, die in den letzten Jahren den 
größten Bevölkerungszuzug, besonders von jungen Fa-
milien, im Main-Kinzig-Kreis hatte. Schwimmen lernen 
ist besonders für Kinder sehr wichtig weil es die Kon-
zentration, die motorischen Fähigkeiten und auch das 
Selbstbewusstsein stärkt. Die Schulen und auch die 
Nachbarstädte und Gemeinden mit Hallenbädern kön-
nen den Wegfall unseres Hallenbades zeitlich nicht kom-

Jens Hüfner (Elektro): 
 
Wenn es zu einer Wiedereröffnung des Hallenbades, unter der Leitung des 
Fördervereins Hallenbad Erlensee e.V. kommen sollte, werde ich dem Ver-
ein mit Rat und Tat zur Verfügung stehen. 

Der Erhalt unseres Schwimmbades ist wichtig für uns „Alle“. Bewegung, 
Entspannung, Erlernen des Schwimmens und das Pflegen von sozialen Kon-
takten, stellen wichtige Eckpunkte für unser allgemeines Wohlbefinden und 
Gesundheit dar. 

Daniel Christian: 
 
Das Hallenbad fehlt mir, weil wir jeden Sonntag mit 
unseren Kindern schwimmen waren, es war schon 
ein richtiges Ritual. 

Es wäre toll, wenn das Hallenbad wieder eröffnet, 
weil es ein tolles kleines Familienbad war und wir als 
Familie und immer wohlgefühlt haben. 

C.S. 
 
Eigentlich dürfte sich diese Frage, für die Verantwortlichen, gar nicht stellen! 
Ein Schwimmbad/Hallenbad ist SEHR wichtig... 
- man kann Schwimmen lernen unter Aufsicht des DLRG o.ä (diese Wichtigkeit 
wird immer wieder     angesprochen und diskutiert, dazu müssten sich gerade die 
Schulen, positiv aufstellen) 
-es werden Sozialkontakte gepflegt bzw. aufgebaut 
Ich finde es super, dass sich zum Erhalt des Hallenbades ein Verein gegründet hat, 
ich finde es allerdings beschämend, 
dass es dem Bürgermeister von Erlensee, nicht wichtig genug ist, um an Gelder zu 
kommen 
um das Hallenbad zu erhalten, denn für so vieles werden auch Gelder locker ge-
macht, ohne das es der Allgemeinheit dient. 
Herzlichst und toi toi toi 

Elke Morgen 
 
Ich bin sehr lange und regelmäßiger Besucher 
des Hallenbades gewesen und vermisse es 
sehr. Gesundheitliche Prävention, raus aus 
dem Haus und schwimmen gehen, Bewegung, 
soziale Kontakte, all das fehlt. Das Hallenbad 
Erlensee war immer fester Bestandteil meines 
Alltags und es wird schmerzlichst vermisst. 
Auch bei der jüngeren Generation und vor al-
lem bei den Kindern. 

Ich hoffe es wird wieder eröffnet und bietet 
allen die es jetzt so schmerzlich vermissen 
wieder positive Energie. 

Walter Petrausch 
 
unserer Familie ist es wichtig, dass das Hallenbad wieder eröffnet 
wird, weil  

-Ich Probleme mit der Wirbelsäule habe und mir der Aufenthalt im 
Wasser guttut 

- Wir dort gerne mit unserer Nichte schwimmen gehen 

Cosima Gahmig: 
 
Uns ist das Hallenbad sehr wichtig, weil be-
reits wir und unsere zwei großen Kinder dort 
schwimmen gelernt haben. 

Es ist wichtig für den Ausgleich beim Schwim-
men und ein tolles Ausflugsziel für Familien.  

Wir vermissen unser Schwimmbad! 

Gerd Habermann: 
 
Ich bin dafür das unser Hallenbad in Erlensee erhalten bleibt, 
weil ich mit meiner Familie jede Woche dienstags das Hallenbad 
besucht habe! Wir waren in letzter Zeit ab und zu mal in Bruch-
köbel, dort ist es lange nicht so schön wie hier in Erlensee. Ich 
finde das Erlenseer Hallenbad ist trotz Renovierung bedürftig ist, 
viel besser als viele andere!!! 

Max Schad (MdL): 
 
Das Hallenbad Erlensee hat jahrzehntelang eine wichtige Rolle in der 
städtischen Infrastruktur gespielt. Darum ist es stark, dass sich eine 
Gruppe Ehrenamtlicher gefunden hat, die mit hohem Einsatz dafür ein-
tritt, dass das Hallenbad weiter lebt. Aus meiner Arbeit in Großkrotzen-
burg weiss ich, dass vereinsgetragene Hallenbäder keine Utopie, son-
dern gelebte Praxis sein können. Viele Bürger in Erlensee und Umge-
bung hoffen auf eine realistische Perspektive für das Bad. Ich wünsche 
dem Förderverein daher viel Erfolg bei der Lösung einer in der Tat an-
spruchsvollen Aufgabe. 

Katja Leikert (CDU-MdB): 
 
„Tausende Kinder und Erwachsene haben im Hallen-
bad Erlensee das Schwimmen gelernt. Dass sich eine 
Gruppe von Ehrenamtlichen mit viel Elan für den Er-
halt des Hallendbades einsetzt, ist nicht selbstver-
ständlich – und verdient Respekt und Anerkennung. 
Für eine mögliche Lösung und die Perspektiven des 
Vereins wünsche ich viel Erfolg.“ 

Kirstin Kranich: 
 
Ich komme aus Kleinostheim und bin mit den Enkelinnen dort hingefahren, da das Schwimm-
bad unseren Bedürfnissen entsprach. Wir haben dort schöne Zeiten verbracht. Wichtig war das 
warme Wasser und die Möglichkeit uns zu bewegen. Ich wäre auch bereit, passiv mit einem 

Gabi Hickert: 
 
Ich war die 1.Millionste Besucherin im Schwimmbad  
Erlensee und habe als Geschenk eine Freikarte bis an 
mein Lebensende geschenkt bekommen. Leider nutzt 
mir die jetzt gar nichts mehr und ich würde mir von 
Herzen wünschen dass das Schwimmbad wieder auf-
macht. 
Liebe Grüsse 

Dr. Tilo Hanfstingl: 
 
Beinahe jede Woche begegnen mir in meiner Sprech-
stunde Patienten, die früher regelmäßig durch 
Schwimmsport in Bewegung waren, und dies nach 
der Schließung des Hallenbades nicht mehr tun kön-
nen. Für viele von Ihnen sind die umliegenden 
Schwimmbäder nicht erreichbar.  
Der Verlust des Schwimmbades wiegt nicht nur in Be-
zug auf den Freizeitwert der Stadt Erlensee schwer, 
er ist auch ein Rückschritt im Gesundheitsangebot 
unseres Wohnorts. 


